
Mit der Einführung des Katheter-Manage-
ment-Konzepts zur Infektionsprophylaxe hat
VYGON vor einigen Jahren als erstes Unter-
nehmen im deutschen Markt damit begon-
nen, seine zentralvenösen Katheter stan-
dardmäßig auf inkorporierte Wirkstoffe
umzustellen.

Das Katheter-Management-Konzept zur In-
fektionsprophylaxe zielt darauf ab, Kosten,
die in Verbindung mit katheterassoziierten
Komplikationen entstehen können, zu ver-
meiden.

Die tragenden Säulen des Konzepts bilden
zwei innovative Wirkstoffkathetertypen.

Die Katheter des Expert-Sortiments bilden die Plattform
unseres antimikrobiellen Kathetersortiments. Aufgrund
ihres breiten Wirkspektrums gegen grampositive und
gramnegative Bakterien, sowie gegen Pilze wie Candida,
sind sie hervorragend für die Verwendung als Stan-
dardkatheter auf der Intensivstation geeignet. Sie
werden deshalb für die breite Masse der Intensivpatien-
ten, ohne Differenzierung der Schwere ihrer Grund-
erkrankung, eingesetzt.3) 4)

Der Anteil älterer, multimorbider und immunsupprimier-
ter Patienten ist ständig steigend.

Aggressivere Formen der Chemotherapien und ver-
besserte technische intensivmedizinische Maßnahmen
ermöglichen ein Überleben vieler Schwerstkranker,
die auch durch wenig pathogene Bakterien oder Pilze
gefährdet sind. Damit sind diese Patienten grundsätzlich
einem wesentlich größeren Risiko von katheteras-
soziierten Septikämien ausgesetzt.

Da katheterassoziierte Septikämien überwiegend durch
grampositive Hautkeime verursacht werden und
opportunistische Pilze, wie Candida, bei Patienten mit
eingeschränkter Abwehrleistung zu gefährlichen
Infektionserregern werden können, haben wir den
MULTISTAR entwickelt, der ganz gezielt diese Haupt-
erreger der katheterassoziierten Septikämie bekämpft.
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E X P E R T
Katheter mit inkorporierter Silberionentechnologie

Kristallgitter (Zeolith) Silberion

Natriumion

Die elektronenrastermikroskopische Aufnahme zeigt die in das Poly-
urethan eingearbeiteten Partikel von AgION™ Antimicrobial, vermischt
mit denen des Bariumsulfats.

Bariumsulfat-Partikel

AgION™ Antimicrobial-Partikel

WIRKSTOFFINKORPORATION

Der wesentliche Bestandteil von Expert Antimicrobial Technology
ist die patentierte Silberverbindung AgION™ Antimicrobial, die in das
Kathetermaterial eingearbeitet ist. AgION™ Antimicrobial ist ioni-
siertes Silber und damit ein Antimikrobiotikum mit nachgewiesener
Wirksamkeit und Langlebigkeit. Es wirkt gegen die häufigsten Erre-
ger von katheterassoziierten Sepsen, darunter grampositive und
gramnegative Bakterien und Pilze.

WIRKSTOFFFREISETZUNG

Das einzigartige AgION™ Antimicrobial System setzt kontinuierlich
antimikrobiell wirkende Silberionen frei. Das ionisierte Silber ist in
Kristallgittern, sogenannten Zeolithen, ionisch gebunden. Die Frei-
setzung der Silberionen wird durch den Austausch von Elektrolyten,
wie Natriumionen aus dem Blut, ausgelöst. Die Silberionen wandern
zu den Katheteroberflächen (Innenlumen und Außenseite), werden
dort über einen langen Zeitraum sehr langsam von den Katheter-
oberflächen freigegeben und unterdrücken so das mikrobielle
Wachstum im Katheterlumen und im Biofilm des Katheters - für die
gesamte Einsatzdauer des Katheters.



Expert Antimicrobial Technology basiert auf einem vollstän-
dig anorganischem antimikrobiellen Verfahren, das keine
organischen, chemischen oder antibiotischen Arzneimittel
enthält. Es gibt keine weiteren Trägersubstanzen oder Ver-
bindungen, die eine Überempfindlichkeit verursachen
könnten. Die geringe Menge an Silberionen, die von den Ka-
theteroberflächen freigegeben wird, liegt weit unterhalb
lokaler toxischer Grenzwerte.

AgION™ Antimicrobial wurde sorgfältig untersucht und ist
sicher und verträglich.
Es wurde gemäß der ISO 10993 erfolgreich auf Biokompati-
bilität geprüft.

Tests an Expert-Kathetern haben gezeigt, dass die Biokom-
patibilität der Katheter durch die Inkorporierung von
AgION™ Antimicrobial nicht beeinflusst wird.

Die Gefahr der Resistenzentwicklung beim Einsatz von Silber
ist im Vergleich zur Verwendung von Antibiotika deutlich
geringer.

unbehandeltes Material Expert-Kathetersegment

Staphylokokkus epidermidis

Das Expert-Kathetersegment zeigt, im Vergleich zum unbe-
handelten Material, einen großen Hemmhof ohne Bakterien-
wachstum. Dieser freie Bereich im Umfeld des Katheterseg-
ments bedeutet, dass die Bakterien durch die antimikrobiell
aktiven Oberflächen vollständig abgetötet wurden.
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Expert-Katheter - 99,99 % Reduzierung

unbehandelter Katheter - keine Reduzierung
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1: S. aureus / 2: MRSA / 3: S. epidermides / 4: P. aeruginosa

5: E. coli / 6: K. pneumoniae / 7: C. albicans

Antimikrobielle Wirksamkeit von Expert-Kathetern
nach 24 Stunden
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E X P E R T
Katheter mit inkorporierter Silberionentechnologie

Silberionen-inkorporierter Katheter

hervorragende Platzierungseigenschaf-
ten durch vollkontrastgebenden, län-
genmarkierten Katheter aus thermo-
sensiblem PUR

die flexible, abgerundete Katheter-
spitze minimiert das Risiko von
Gefäßwandverletzungen

risikoarmes Infusionsmanagement
durch farbig gekennzeichnete
Katheteransätze



AgION™ Antimicrobial ist keine Beschichtung.
AgION™ Antimicrobial ist in das Kathetermaterial einge-
arbeitet und entfaltet seine antimikrobielle Wirkung über die
gesamte Einsatzdauer des Katheters.

Silberionen werden über einen langen Zeitraum sehr lang-
sam von den Katheteroberflächen freigegeben und gewähr-
leisten dadurch einen langfristigen Schutz.
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Tests mittels Dow Shaker Assay zeigen, dass die Konzen-
tration von Mikroorganismen in Kontakt mit Expert-Ka-
thetern innerhalb von 24 Stunden um 99,99 % reduziert
werden konnte und . . .
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Staphylokokkus aureus

Expert-Katheter - 99,99 % Reduzierung

unbehandelter Katheter - keine Reduzierung

Expert-Katheter sind hinsichtlich Effizienz gegen die
meisten Erreger von katheterassoziierten Sepsen,
darunter grampositive und gramnegative Bakterien
und Pilze getestet worden.

. . . dass der Expert-Katheter seine antimikrobielle Wirksam-
keit auch nach 30 Tagen nicht verliert und deshalb lang-
anhaltend antimikrobiell aktiv ist.

Antimikrobielle Langzeitwirkung von Expert-Kathetern
nach. . .

Silberfreisetzung beim Expert-Katheter
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E X P E R T
Katheter mit inkorporierter Silberionentechnologie

Die in das
Kathetermaterial einge-

arbeitete Silberverbindung ist
lichtempfindlich und verursacht
bei Belichtung eine bräunliche
Verfärbung des Katheters. Diese
Verfärbung ist ein sicheres Zeichen
dafür, dass die Oberflächen anti-

mikrobiell sind und hat keinen
Einfluss auf die Eigenschaf-

ten des Produktes.




